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Bericht des Beauftragten der Sportvereine 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, werte Vereinsmitglieder, 
 
nachdem die Pandemie vorüber war und die Einschränkungen ein Ende 
fanden begann für die Vereine ein Zurückfinden in den vor Corona 
Ausbruch. 
 
Dass dies eindrucksvoll gelungen ist zeigen die Leistungen und 
Ergebnisse unserer Mitgliedsvereine über die ich in meinem Bericht 
gerne berichte. 
 
Beginnen möchte ich mit der Schützengesellschaft der Forst- und 
Jagdschutzfreunde e.V. Schifferstadt die im April 2023 wieder Ihr 
Ostereierschießen durchführte. Aber auch die sportlichen Erfolge 
können sich sehen lassen. Bei den Kreismeisterschaften wurden 37 X 
Gold,28 X Silber und 16 X Bronze und bei den Landesmeisterschaften 
waren dies bei den Einzelwertungen 8 X Gold, 11 X Silber und 4 X 
Bronze und 2 X Gold,3 X Silber und 3 X Bronze bei der 
Mannschaftswertung. Gabriele Haas belegte bei den deutschen 
Meisterschaften den zweiten Platz.  
 
Die Handballer der ersten Damenmannschaft und der ersten 
Herrenmannschaft vom Turnverein 1885 Schifferstadt werden 
Pfalzmeister und müssen sich in einer Qualifikationsrunde in einem 
Vierer Turnier für den Aufstieg in die Regionalliga qualifizieren. Die 
männliche A 1-Jugend erreichte in der Oberliga den 2.Platz und die 
männliche B- Jugend wurde Pfalzmeister. Die männliche E 1-Jugend 
wurde Staffelsieger in der Bezirksklasse. Die weibliche C- Jugend 
wurde 4. In der Oberliga. 

 
- Beauftragter der Sportvereine -  

 
Erwin Fischer 



Robin Häßelbart wurde 1. Sieger bei Gau-Bestenkämpfe in 
Rheinzabern und 1. Sieger bei Pfalz-Bestenkämpfe in Edenkoben und 
Jakob Wagner wurde jeweils 3. Sieger. Johannes Weber wurde 2. 
Sieger bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften in Koblenz. 
 
Mit vier Herrenmannschaften startete der FSV 1913/23 Schifferstadt in 
die Saison 2022/23. Die erste Mannschaft belegte den 7. In der 
Landesliga Ost. Die zweite Mannschaft, die bereits das vierte Jahr in 
der A-Klasse spielt behauptete sich gut mit dem 9.Platz.Mit 67 Punkten 
und dem Torverhältnis von 100:17 wurden sie Meister der C-Klasse 
Rhein-Mittelhardt Gruppe Ost und stiegen direkt in die B-Klasse auf. 
Die vierte Mannschaft nahm erstmalig am offiziellen Spielbetrieb teil 
und beendete den Wettbewerb zufriedenstellend. Im Jugendbereich 
sind 13 Mannschaften gemeldet und erreichten in ihren Klassen gute 
Ergebnisse. 
 
Der Frauenfußball beim FSV Schifferstadt soll nicht sterben, die 
Kooperation mit dem ASV Waldsee läuft weiter und startet nun in der 
Bezirksliga als Neuner-Mannschaft. 
 
Beim Nachhaltigkeitswettbewerb der Thüga Energie belegt der FSV 
Schifferstadt den 1. Platz, der mit 2.000 € belohnt wurde und dem 
Projekt „Sanierung des Sozialgebäudes“ ( Dacherneuerung) zukommt. 
 
Gruppenübergreifend wurden beim Pfälzerwaldverein Ortsgruppe 
Schifferstadt 21.721 Kilometer zurückgelegt. 1233 Teilnehmer nahmen 
an den 49 Wandertouren teil. 
 
Im April wurde die Saison der Radfahrer-Vereinigung 1897 
Schifferstadt mit der ersten Trainingsfahrt eröffnet und im Juni 
starteten 15 Teilnehmer zu einer zweittägigen Radtour nach 
Schillersdorf im Elsass. Bei strömenden Regen startete eine Gruppe 
von 10 Personen nach Aichach zu unserem Partnerschaftsverein. 
Zudem beteiligte man sich mit 2 weiteren Vereinen beim Ausschank am 
Rettichfest. 
 
Regelmäßig nehmen 15 Kinder am freitäglichen Jugendtraining teil und 
so braucht sich der Vorsitzende des Schachclub Schifferstadt über 
Nachwuchssorgen keine Gedanken machen. In der Nachwuchsliga und 
beim Jugend-Grand-Prix konnten sie erste Turniererfahrungen 
sammeln. 



Bei der Stadtmeisterschaft in Ludwigshafen erreichte der Neuzugang 
Josua Scherer den dritten Platz bei mehr als 80 Teilnehmern und wurde 
zudem noch Bezirksmeister. 
 
Bei den Pfalz-Meisterschaft nahmen 7 Spieler und bei den Rheinland-
Pfalzmeisterschaften 4 Spieler teil wobei jeweils ein 2. und  3. Platz 
erspielt wurde. 
 
Im Erwachsenen-Bereich nahmen saisonübergreifend 6  
Mannschaften,2 Senioren- und 2 Jugendmannschaften die den Saison-
Wettkämpfen teil. 
 
Das zweite Jedermann- Turnier wurde von 6 Nicht-Vereinsspielern gut 
angenommen. 
 
Bei zahlreichen offenen Turnieren waren eine Vielzahl an 
Schifferstadter Schachstrategen mit zum Teil ordentlichen Erfolg 
beteiligt. 
 
Auch der Vorsitzende des Förderverein der Jugend des FSV 
Schifferstadt kann über eine positive Entwicklung der Jugendabteilung 
berichten. Knapp 300 Jugendliche, was eine Verdoppelung ist, fanden 
in den letzten 3 Jahren den Weg auf die Portheide. 
Für die Anschaffung von Equipment für den Training-und Spielbetrieb 
konnte man auf Einnahmen aus der Teilnahme beim Rettichfest und der 
Straßenfastnacht zurückgreifen. 
 
Unter neuer Führung wurde die Veranstaltung  Ausfahrt „ Goldener Hut“ 
des Motorsport- und Automobilclub Schifferstadt mit 76 Fahrzeugen 
gestartet.  
 
Einen Medaillenregen gab es für den Nachwuchs des Kraft-Sport-Club 
07 Schifferstadt bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften. Zwei Gold-, 
eine Silber und zwei Bronzemedaillen sowie den dritten Platz für die 
Mannschaftswertung ist eine große Bestätigung für die Jugendlichen 
und für die Nachwuchsarbeit des Vereins. 
 
Bei den deutschen Meisterschaften der Masters in Riesa brachten vier 
Gewichtheber Edelmetall mit nach Hause. Heinz Kuhn, Hans Fouquet 
und Sandro Krieger konnten den Deutschen Meistertitel gewinnen und 
Volker Beuthling wurde Deutscher Vizemeister. 



Bei der Masters-Weltmeisterschaft der Gewichtheber in Polen holte 
Heinz Kuhn seinen achten Titel was ihm die Aufnahme in die Hall of 
Fame (Ruhmeshalle) der World-Masters brachte. Der europäischen Hall 
of Fame gehört der 30-malige Deutsche Master-Meister seit 2009 an. 
 
Bereits zum 13. Sommer Soccer-Camp lud der DJK SV Phönix 
Schifferstadt die Jugendlichen ein. 64 Kinder kamen in den Phönixpark 
um Passübungen, Fussball-Tennis oder Mini-WM zu spielen. 
Die erste Fußball Mannschaft spielt in der Landesliga Ost und die 
zweite Mannschaft in der B-Klasse. 
 
Mehrere Altersklassen in der Jugend sind doppelt besetzt und bei den 
A-Junioren bilden Phönix Schifferstadt und TuS Altrip eine 
Jugendspielgemeinschaft. Die A1 spielt in der Verbandsliga, die A2 in 
der Landesliga. 
 
Im Dezember lud Phönix zum Weihnachtsmarkt, der im Phönix 
Sportpark stattfand, ein. 
 
Am letzten Tag des Jahres fand wieder der Silvesterlauf, der vom 
Leichtathletik-Club Schifferstadt 1969 ausgerichtet wurde, statt. 832 
Teilnehmer waren am Start. Der Sieger beim Silvesterlauf kommt aus 
Maikammer und heißt Lennart Nies. Um allen gerecht zu werden hatte 
Cheforganisator Daniel Jalapoor verschiedene Distanzen angeboten. 
200, 600 oder 1000 Meter, fünf oder 10 Kilometer. 
 
Im April wurde die Saison vom Tennis-Club Schifferstadt 1964 
eröffnet. Mit 17 aktiven und 5 Jugendmannschaften ging es in die neue 
Runde. Auch eine Ballschule, Schnuppertraining für Jugendliche und 
Erwachsene wurde angeboten. 
 
Nach Beendigung der Runde konnten gleich neun Aufsteiger verkündet 
werden. Vier Herren,- drei Dame und zwei Jugendmannschaften 
schafften den direkten Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse. 
 Das es auch beim Tennisclub keine Nachwuchssorgen 
gibt zeigt die große Anzahl von 54 Kindern die beim Tenniscamp den 
Umgang mit Schläger und Ball erlernten  



Insgesamt 18 Sportler umfasst die Truppe der ersten Ringermannschaft 
für die Rheinland-Pfalz-Liga die aus den beiden Kadern der Zweiliga- 
respektive Oberligamannschaft des vergangenen Jahres gebildet 
wurde. Hochstimmung beim Verein für Kraftsport 07 die sich am 
letzten Kampfabend der Saison über die Vize-Meisterschaft freuen 
konnte. 
 
Ebenfalls feiern durfte die VfK-Jugend die sich mit einem Sieg die 
Meisterschaft der Schülerliga schnappte. Zwei Sportler reisten zu den 
Deutschen Meisterschaften der U 14 nach Frankfurt/Oder wobei Musa 
Günes in der Gewichtsklasse bis 57 kg Jahrgang 2009 nach einen 
hervorragenden Wettkampf  die Silbermedaille errang. 
Ehrung für Schifferstadter Ringer-Ikone. Markus Scherer wurde in die 
Hall of Fame des Ringens aufgenommen. 
 
Im März 2023 fand in Jovana/Litauen die 5. Weltmeisterschaft im 
Indoor-Präzisionskunstflug mit 32 Teilnehmern aus 13 Nationen statt. 
Zwei Teilnehmer aus dem deutschen Nationalteam kamen von der 
FMBG Schifferstadt-Assenheim . Bester deutscher Pilot war Markus 
Zolitsch. Caspar Halim einen 15. Platz bzw. einen 2. Platz in der Junior-
Wertung, so dass er hierfür die Silbermedaille entgegennehmen konnte. 
 
Bei den in Jena stattgefundenen Deutschen Hochschulmeisterschaften 
der Sportart Karate erkämpfte sich Parla Doaa Tatar vom Goju-Ryu 
Karateverein Schifferstadt  den 1. Platz.  
 
Bei den Deutschen Karate Meisterschaften der Masterklasse in 
Dillingen  Ü30 der Frauen -60 kg überzeugte Stella Holczer und wurde 
Deutsche Meisterin. Noch am gleichen Abend errang Sie mit der 
Rheinlandpfälzischen Damen-Kampfgemeinschaft noch eine 
Bronzemedaille. 
 
700 Teilnehmer aus 18 europäischen Länder nahmen am Karate  
Europacup in Belgien teil wobei der Karateclub Schifferstadt mit 10 
Teilnehmer das größte Einzelkontingent für die Altersklasse U12 – zur 
Leistungsklasse stellte. 15 Podestplätze wurden erkämpft. Ein 1. Platz, 
sechs 2.Plätze und acht 3. Plätze. Außerdem gab es noch vier 5. 
Plätze. 



Bei den offenen Landesmeisterschaften in Saarwellingen erreichte der 
Karateverein Schifferstadt unter 230 Teilnehmern aus 8 Bundesländern, 
sowie aus Luxemburg, Italien und Frankreich sieben Gold und 5 
Silbermedaillen. Am meisten beeindruckte Alex Antonov Aleksiev, 
dieser sicherte sich bei drei Starts jeweils den 1. Platz. (Kata U21 
männlich,Kata Leistungsklasse männlich und Kata TOP 4 männlich ) 
Bei den in Kaiserlautern ausgetragenen Deutschen Meisterschaften 
errang Parla Doaa Tatar U 21 die Silber und Louis Böhm U 16 die 
Bronzemedaille.  
 
Das Jahr 2023 über das ich heute berichtet habe war gespickt mit 
hervorragenden Leistungen der Sportler. 
 
Dies zeigt aber auch die Qualität unserer Vereine die die Sportler zu 
dem machen was sie sind. Spitzensportler, die sich auch auf 
Internationaler Ebene nicht verstecken müssen. Dafür gebührt Ihnen 
allen meine Hochachtung. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei Ihnen für die mir geschenkte 
Aufmerksamkeit bedanken und selbstverständlich stehe ich Ihnen für 
Fragen gerne zur Verfügung. 


